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Bukowski in Teheran
Liebesgedichte des 1994 verstorbenen Charles Bukowski sollen erstmals im
Iran veröffentlicht werden. Der Verlag »Land der Ahuraji« hat sie nach eigenen
Angaben durch Aliresa Behnam ins Persische übersetzen lassen. Wie nah die
Übersetzungen am Original geblieben sind, ist noch unklar. Ob sie vom
zuständigen Kontrollgremium im Kultusministerium als »prostitutionsfördernd«
verboten werden, auch. (dpa/jW)
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